
D
er K

iez ist Spiegel unserer G
esellschaft. H

ier begegnen w
ir uns, hier entsteht G

em
einschaft. G

leichzeitig  ist hier soziale  

U
ngleichheit sichtbar und spürbar: W

ir erleben D
iskrim

inierung, A
usgrenzung und G

ew
alt. K

iezcouR
A

G
E inform

iert,  

erm
utigt hinzuschauen, zu fragen, zuzuhören und m

iteinander zu handeln. Z
u w

arten, dass andere reagieren, schützt niem
anden. 

D
eshalb tun w

ir uns zusam
m

en, unterstützen einander, teilen, w
as w

ir w
issen und w

er w
ofür ansprechbar ist.  

Lass niem
anden allein. Sei solidarisch. Sei inform

iert. Z
eig K

iezcouR
A

G
E

.
M

ehr Infos?
V

ernetzen?
Ideen? Fragen?

w
w
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D
u beobachtest einen M

enschen in einer akuten N
otsituation oder Z

ustände, die 
M

enschenrechte beeinträchtigen? V
ielleicht m

öchtest D
u gerne unterstützen, aber 

w
eißt nicht, w

ie D
u vorgehen sollst? G

enau da setzt K
iezcouR

age an. W
ir bieten 

A
ntw

orten m
it einer praktischen A

nleitung zur Z
ivilcourage und zur Solidarisierung.

V
iele von uns kom

m
en aus dem

 A
ktionsbündnis Solidarisches K

reuzberg, das sich  
im

 Z
uge der Pandem

ie gegründet hat. Für K
iezcouR

age haben sich w
eitere Initiativen 

und M
enschen zusam

m
engetan. D

ie Inhalte unserer bisherigen Plakate sind m
it V

er-
einen, Stiftungen und B

eratungsstellen aus unserem
 N

etzw
erk abgestim

m
t. B

eteiligt 
w

aren z.B
.  reachout, die A

m
adeu A

ntonio Stiftung, Fixpunkt und G
angw

ay.

A
us der K

reuzberger G
em

einw
esenarbeit w

irken der K
iezanker 36, K

otti e.V
., das 

M
odellprojekt R

athausblock/D
ragonerareal und das N

achbarschaftshaus U
rbanstraße 

e.V
. m

it. M
it der B

erliner O
bdachlosenhilfe, M

O
G

61 e.V
., G

angw
ay, W

rangelkiez 
U

nited und Spielplatz in N
ot haben w

ir w
eitere V

ereine und Initiativen im
 B

ündnis. 
A

uch viele Einzelpersonen sind aktiv dabei. Sie w
irken aus der Perspektive der Selbst-

vertretungen, betroffener M
enschen oder M

enschen, die Z
ivilcourage zeigen w

ollen. 

 

W
eil Nichts tun nicht hilft

W
ie sind w

ir zu der bisherigen 
Them

enausw
ahl gekom

m
en?  

w
ir teilen, w

as w
ir w

issen

W
er sind w

ir?

A
ls A

ktive des B
ündnisses bringen w

ir unsere E
rfahrungen aus dem

 K
iezalltag ein. 

W
ir sind betroffene M

enschen und auch Z
eug*innen. W

ir w
ollten nicht zuschauen, 

hilflos und überfordert w
arten bis die Politik reagiert: Für die gem

einsam
e H

altung 
„W

eil N
ichtstun nicht hilft“ haben w

ir uns zusam
m

engetan. D
as w

ar der B
eginn 

des K
am

pagnenbündnisses K
iezcouR

age.
 W

ir erm
utigen m

it praktischen H
andlungsm

öglichkeiten alle, die Z
ivilcourage  

zeigen m
öchten. W

ir teilen, w
as w

ir w
issen und sind solidarisch. 

E
s ist erst der A

nfang: W
ir verstehen die B

ündnisarbeit als einen offenen Prozess 
und sind offen für w

eitere M
enschen, Fragen und Ideen – w

er m
itw

irken m
ag, ist 

herzlich eingeladen. M
eldet E

uch bei uns und bringt E
ure T

hem
en für Z

ivilcourage 
und M

enschenrechte ein.
  

@
kiezcourage 

 hallo@
kiezcourage.org 

 

ENGLISH Translation

traduction en français 
Tłum

aczenie na język polski

Türkçe tercüm
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se
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 2. ZUHÖREN 

Respektiere das Selbstbe stim-
mungsrecht der Person. Wenn
jemand Dein Angebot ablehnt
oder einfach nicht auf Deine
Kontaktaufnahme reagiert, 
respektiere diese Entscheidung. 
Die Gründe für die Zurück-
weisung kennst Du nicht. 

Jede Person bestimmt selbst,
was für sie am besten ist!

3. GEMEINSAM HANDELN

Wenn du feststellst, dass Du 
alleine nicht weiterhelfen kannst,
Dir aber Sorgen machst, dann
kontaktiere – nach Rücksprache
mit der Person – Nachbar*innen,
Beratungsstellen oder Vereine,

die sich für obdachlose Menschen
einsetzen. 

Es stehen viele Möglichkeiten
zur Verfügung, auf die du 
zugreifen kannst. Entscheide
nicht über den Kopf der Person
hinweg – vergewissere Dich, 
welche Unterstützung sie sich 
wünscht! 

1. HINSCHAUEN 

Mit einem Lächeln und: 
„Hallo, wie geht’s?“ kannst Du
ein Gespräch beginnen. 
Mit der Frage: „Brauchst Du 
was?“ kann es weiter gehen.

Frage die Person, ob sie ungewollt
im Freien schläft und eine 
Abholung in eine Notunterkunft
wünscht – und kontaktiere die 

Egal zu welcher Jahreszeit!

Bleibe ruhig und freundlich. 
Wenn akut Gefahr besteht, 
die Person z.B. sichtbar verletzt
ist oder nicht atmet, rufe
den Rettungsdienst (112).

ICH SEHE 
MENSCHEN, DIE 
OBDACHLOS SIND. 
WIE KANN ICH 
UNTERSTÜTZEN?

Obdachlosigkeit wird in unserer Gesellschaft stigmatisiert 
und kriminalisiert. Obdachlose Menschen werden oft respektlos 
behandelt und sind Betroffene von gewalttätigen Übergriffen. 
Ihre Menschenrechte werden permanent verletzt.

Berliner Kältehilfe
0157 80 59 78 70

TEAM DROP OUT 
GANGWAY

Straßensozialarbeit

An wen kann ich 
mich wenden?

Der Kiez ist Spiegel unserer Gesellschaft. Hier begegnen wir uns, hier entsteht Gemeinschaft. Gleichzeitig  ist hier soziale 

Ungleichheit sichtbar und spürbar: Wir erleben Diskriminierung, Ausgrenzung und Gewalt. KiezcouRAGE informiert, 

ermutigt hinzuschauen, zu fragen, zuzuhören und miteinander zu handeln. Zu warten, dass andere reagieren, schützt niemanden. 

Deshalb tun wir uns zusammen, unterstützen einander, teilen, was wir wissen und wer wofür ansprechbar ist. 

Lass niemanden allein. Sei solidarisch. Sei informiert. Zeig KiezcouRAGE. Mehr Infos?
Vernetzen?

Ideen? Fragen?
www.kiezcourage.org.org
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Ich sehe 
menschen, die 
obdachlos sind. 
wie kann ich  
Unterstützen?

Obdachlosigkeit wird in unserer Gesellschaft stigmatisiert  
und kriminalisiert. Obdachlose Menschen werden oft respektlos 

behandelt und sind Betroffene von gewalttätigen Übergriffen.  
Ihre Menschenrechte werden permanent verletzt.
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